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BAD HERSFELD. Die Fußbal-
ler der SG Hessen/SpVgg. Hers-
feld steht nach einem 4:1-Er-
folg über die ersatzgeschwäch-
te FSG Bebra als vierter Halbfi-
nalist der Krombacher Kreis-
pokalrunde fest. Im heimi-
schen Stadion an der Oberau
waren die Hersfelder von Be-
ginn an spielbestimmend.
Doch weder Niko Pepik, noch
Johann Eirich oder Philipp
Prokopenko trafen. Auf der
Gegenseite nutzte die FSG
gleich ihre zweite Möglich-
keit. Mahmoud Maher hatte
per Freistoß getroffen (22.).

Die Heimelf zeigte sich un-
beeindruckt und suchte wei-
terhin ihr Heil in der Offensi-
ve. Die beste Möglichkeit zum
Ausgleich verpasste Prokopen-
ko, der Sekunden vor dem
Halbzeitpfiff alleine auf Be-
bras Keeper Patrick Jahn zu-
steuerte, aber knapp verzog.

Überfälliger Ausgleich
Erst nach dem Wechsel fiel

der überfällige Ausgleich
durch Adrian May (29.). Proko-
penko, der mit seinen Vorstö-
ßen über die rechte Seite zu
überzeugen wusste, war Aus-
gangspunkt des 2:1. Seine Ein-
gabe verwertete Eirich (49.).

Bebra versuchte über gele-
gentliche Konter zum Erfolg
zu kommen, blieb dabei aber
zu harmlos. Prokopenkos
3:1(60.) bedeutete die Vorent-
scheidung. Die Gäste bemüh-
ten sich um den Anschluss,
öffneten damit für die SG aber
Räume. Einen Konter schloss
Benjamin Augustin eine fünf
Minuten vor dem Schlusspfiff
per Flachschuss zum 4:1-End-
stand ab.

Tore: 0:1 Maher (22.), 1:1 May
(29.), 2:1 Eirich (49.), 3:1 Prokopen-
ko (60.), 4:1 Augustin (85.). (bt)

FSG Bebra
verpasst das
Halbfinale

ben die Ronshäuser ihren Top-
spieler verloren. Wenn es gut
läuft für Thorsten und Tho-
mas Schaub, Lars Merkert,
und Co., ist ein Mittelfeldplatz
drin.

Die Aufgebote
AN Bosserode: Tobias Brill,

Arno Köhler, Thilo Köhler, Michael
Reith, Andreas Sekulla, Sigurd Sta-
niczek, Christian Stein, Rene
Windolf.

ESV Ronshausen: Armin Apel,
Lars Merkert, Thomas Schaub,
Thorsten Schaub, Jörg Sekulla,
Dirk Fischer, Lars Schmidt.

Meister M 85 Mittelhessen so-
wie mit Wetzlar und Sontra
sind namhafte Mannschaften
mit an Bord. Dennoch können
sich die Wildecker mit diesem
Kader dem Anspruch, Meister
zu werden, nicht entziehen.

Der ESV Ronshausen stellt
nach den beiden Abgängen
nur noch eine Mannschaft
und tritt entgegen zwischen-
zeitlichen Gedankenspielen
nun doch ebenfalls in der Hes-
senliga an. Damit steht der
ESV vor einer harten Saison,
denn in Andreas Sekulla ha-

die Runde ziehen. Das liegt an
zwei Spielerwechseln. Die
Ronshäuser Andreas Sekulla
und Christian Stein gehen ab
September für AN Bosserode
auf die Bahnen.

Heißer Titelkandidat
Damit schlüpfen die Bosser-

öder Kegler um Tobias Brill
und Michael Reith in die Rolle
des Titelfavoriten, auch wenn
die Konkurrenz nicht zu un-
terschätzten ist. Denn mit
dem Bundesliga-Absteiger
Neuhof, dem amtierenden

WILDECK. Am ersten Septem-
ber-Wochenende startet die
Saison der Sportkegler; nach
einem trotz Punktspielpause
turbulenten Sommer. So gab
es ein paar beachtliche Spie-
lerwechsel und eine für die
Funktionäre knifflige Ligen-
planung.

Nachdem das Team M 85
Mittelhessen auf den Aufstieg
in die Bundesliga verzichtet
hatte, eröffnete sich plötzlich
für Hessenliga-Vizemeister
ESV Ronshausen die Möglich-
keit zur Rückkehr in die 2.
Liga. Der ESV nahm die Option
wahr, wollte dafür jedoch eine
Spielgemeinschaft mit Zweit-
liga-Absteiger AN Bosserode
eingehen. Als SG Waldhessen
sollte es gemeinsam auf Punk-
tejagd gehen. Jedoch stellte
sich nach näherer Prüfung he-
raus, dass diese SG keine Spiel-
berechtigung erhalten hätte -
weder in der Bundesliga, noch
in der Hessenliga. Vorausset-
zung wäre eine Fusion der bei-
den Klubs gewesen, doch die
war in der Kürze der Zeit nicht
vollziehbar gewesen. Damit
war der Traum von einer SG
Waldhessen in der 2. Bundesli-
ga zerplatzt.

Nun ging das Aufstiegsrecht
auf den Hessenliga-Dritten,
die SKG Sontra, über. Doch
auch die verzichtete. Also gibt
es in diesem Jahr gar keinen
hessischen Bundesliga-Auf-
steiger.

Damit finden sich in der
Saison 2016/2017 zwei Roten-
burger Altkreis-Vertreter in
der Hessenliga, die so stark be-
setzt ist, dass sie einem Hai-
fischbecken gleicht. Aller-
dings werden AN Bosserode
und der ESV Ronshausen mit
unterschiedlichen Zielen in

Sekulla und Stein gehen
Sportkegel-Hessenliga: Ronshäuser Duo verstärkt die nun favorisierten Bosseröder

Er greift demnächst für AN Bosserode nach der
Kugel: Andreas Sekulla. Foto: Walger

Schließt sich ebenfalls dem Kreisrivalen aus
Wildeck an: Christian Stein. Foto: Walger

Kommentar

Gebündelte
Kräfte

K ein Zweifel, das ist der
richtige Schritt. Wenn
eine Spielgemeinschaft

Waldhessen nicht starten darf
und eine Fusion auf die
Schnelle nicht möglich ist,
dann gilt es eben, die Kräfte
durch Spielerwechsel zu bün-
deln. Dass weder der ESV
Ronshausen, noch AN Bosse-
rode alleine stark genug für
die 2. Bundesliga sind, haben
ihre einjährigen Gastspiele
dort gezeigt. Mit gebündelten
Kräften könnte es reichen. Ei-
nen Versuch ist das wert. Aber
erst einmal gilt es, Meister der
Hessenliga zu werden.
twa@hna.de

Thomas Wal-
ger über die
Wechsel der
beiden Rons-
häuser Kegler

BERGISCH-GLADBACH. Mit
einer persönlichen Bestleis-
tung von 9:27,76 min über
3000 m kehrte Rico Keidel (LG
Alheimer) vom Auftaktl der
Bahnlaufserie in Bergisch-
Gladbach zurück. Damit
nimmt er Rang zwölf der hes-
sischen Männer-Bestenliste
ein. In Bergisch-Gladbach
reichte sie nur zu Platz 22. Hie
traf Rico Keidl auf viele ambi-
tionierte Langstreckler aus
Nordrhein-Westfalen und an-
grenzenden Bundesländern.
(red)

Rico Keidel so
schnell wie nie

Kommt die HNA mit?

Der HNA-Urlaubs-Service.
Sie haben die Wahl:
• Die HNA reist mit!

Dieser Service ist innerhalb Deutschlands kostenlos, eine Nachsendung ins Ausland kostet 0,50
pro Tag. Innerhalb Deutschlands erhalten Sie die HNA in der Regel schon am Folgetag.

• Mit der HNA anderen eine Freude bereiten!
Ohne Mehrkosten für Sie liefern wir während Ihrer Abwesenheit Ihre Zeitung an die von Ihnen
gewünschte Adresse.

• Die HNA zusätzlich
Liefern Sie mir während meiner Abwesenheit zusätzlich zur Urlaubsnachsendung eine weitere HNA-
Ausgabe, gegen Rechnung der anteiligen Abonnementskosten, nach Hause.

• Spenden Sie Ihre Zeitung einer sozialen Einrichtung!
Als Dankeschön erhalten Sie einen HNA-Weekender (Reisetasche)
oder ein Erste-Hilfe-Set.

Immer dabei.

Ihr
Vorteil:

Sie können
die HNA im Urlaub

auf Ihrem Tablet
weiterlesen!

So leicht können Sie den HNA-Urlaubs-Service nutzen:

HNA-Kundenservice,
Postfach 10 10 09, 34010 Kassel

E-Mail: kundenservice@hna.de

Telefon 08 00 / 2 03 45 67
(gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93

Oder geben Sie den Coupon in Ihrer nächsten HNA-Geschäftsstelle ab.


